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Landwirtschaftspraktikum bei Familie Bürgi

Text: Ira Frank Bilder: Marlies Bürgi

Ich heisse Ira Frank und bin 17 Jahre alt. Ich wohne

in Basel und gehe dort in die Fachmaturitätsschule.

Als die Praktikumswochen anstanden, habe ich mich

entschieden, diese in Form eines Landwirtschafts-

praktikums durchzuführen. Diese Wochen durfte ich

bei Familie Bürgi verbringen. Sie wurde mir von der

Schule durch die Organisation Agriviva zugeteilt. Ich

wurde sehr nett empfangen und habe mich auf An-

hieb wohlgefühlt. Auf dem Hof angekommen, durfte

ich auch direkt anfangen zu helfen. Meine Aufgaben

waren unterschiedlich und vielseitig. Meine tägliche

Hauptaufgabe war es, mich um die Kälbchen zu

kümmern. Ich brachte ihnen Stroh, Heu und Wasser

und habe ihnen Milch zum Trinken gegeben. Ich

habe viele spannende Dinge neu kennengelernt und

nebst den Aufgaben auf dem Bauernhof auch Einbli-

cke in das Familienleben erfahren. Ich habe z.B. bei

einem Kuchenverkauf geholfen und nebst den Fami-

lienmitgliedern auf dem Hof noch andere Familien-

mitglieder und Familienfreunde kennengelernt. Die

zwei Wochen haben mir sehr gut gefallen und ich

habe auf viele Arten davon profitiert. Ich hoffe, dass

Familie Bürgi genauso viel profitiert hat wie ich, und

wünsche allen, die ihr Praktikum auf einem Bauern-

hof machen, genauso viele gute Erfahrungen, wie

ich sie hatte.

Agriviva - Lernen fürs Leben
Agriviva bietet Jugendlichen von 14 bis 24 Jahren die Möglichkeit, sich in ihrer Freizeit sinnvoll zu enga-

gieren. Während ihres Aufenthalts auf einem Bauernhof erhalten sie einen unverfälschten Einblick in die

Schweizer Landwirtschaft. Dank dem aktiven Mitanpacken entwickeln die jungen Menschen einen nähe-

ren Bezug zur Natur, zur Tierhaltung und zur Lebensmittelproduktion. Auch für die Bauernfamilien ist der

direkte Kontakt und der Austausch mit den zukünftigen Konsumenten/-innen und Stimmbürgern / -innen

wertvoll. Während des Aufenthaltes erhalten sie freie Kost und Logis, ein kleines Sackgeld, ein Gratisticket

für die Hin- und Rückreise mit den SBB sowie eine schriftliche Einsatzbestätigung. Jugendliche und Gast-

geberfamilien können sich kostenlos registrieren unter www.agriviva.ch.


